
schließen» Das Wirken der Ursachen läßt ein ganzes Spek­
trum von möglichen Ausgängen zu» So können Einflüsse der 
politisch-ideologischen Diversion zu feindlichen Yerhaltens- 
weisen y aber auch zu gesellsohaftsgen&ßen Reaktionen führen. 
Das ist u.a. abhängig von der Persönliohkeitsstruktur (z.B* 
bereits verinnerliohten sozialistischen Einstellungen), von 
den sozialen Yerhältnissen, in denen die Menschen leben 
u.a.m. Yon besonderer Bedeutung ist in diesem Zusammenhang, 
daß der Komplex von Ursachen der Staatsverbrechen sowohl auf 
Bürger innerhalb des Staatsgebildes der DDR über die ver­
schiedensten Kanäle wirkt, aber auoh die Verhaltensweisen 
von Menschen außerhalb der DDR, insbesondere solchen, die 
unter kapitalistischen Gesellsohaftsverhältnissen leben, 
determiniert»
Darüber hinaus ist die funktionale Seite im Ursachenkomplex 
darin zu sehen, daß die verschiedenen Determinanten eine 
differenzierte Wertigkeit oder Gewichtung bei der Yerursa- 
chung von Staatsverbrechen besitzen.
Den gesellschaftlichen Erscheinungen kommt gegenüber den 
gruppenspezifischen und individuellen generell eine andere
funktionale Bedeutung zu»
Außerdem können bei bestimmten Deliktskategorien von Staats­
verbrechen (Landesverratsdelikte, staatsfeindliche Hetze, 
staatsfeindliche Gruppentätigkeit u.a») bestimmte Erschei­
nungen im Komplex der Ursachen der Staatsverbrechen eine 
dominierende Stellung bei der Determination einnehmen.

Zu dem Komplex von Erscheinungen, die ursäohlioh Staatsver*- 
hreohen hervorrufen, gehören:

1» Die Gesamtheit der imperialistischen Gesellsohaftsver- 
hältnisse, besonders in Westdeutschland. Sie sind die 

klassenmäßige sozial-ökonomische, außerhalb der DDR gelegene 
Grundlage der Staatsverbrechen, a.h. sie sind die soziale 
Ursache für Staatsverbrechen.
2. Das Wirken des imperialistischen Herrschaftssystems, ins­

besondere die verbrecherische Tätigkeit der imperialisti­
schen Geheimdienste u.a. verbrecherischen Organisationen in
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